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©  Eine  Lastenverriegelung  weist  ein  Gehäuse  (1) 
auf,  das  aus  Gehäuseteilen  (3,4)  ausgebildet  ist.  In 
den  Gehäusenteilen  ist  ein  Riegel  (2)  rotationsfähig 
gelagert.  Die  Gehäuseteile  sind  durch  mindenstens 
zwei  Verbindungsstege  formschlüssig  miteinander 
verbunden.  Die  Verbindeungsstege  greifen  in  Füh- 
rungen  (7)  ein,  von  denen  mindestens  eine  im  Be- 
reich  mindestens  eines  der  Gehäuseteile  angeordnet 
ist  und  sich  im  wesentlichen  quer  zu  einer  Längs- 
achse  des  Riegels  erstreckt.  Die  Verbindungsstege 
sind  an  mindestens  eines  der  Gehäuseteile  ange- 
formt.  Die  Führungen  sind  im  Bereich  des  anderen 
Gehäuseteiles  angeordnet.  Das  Gehäuseteil  ist  im 
wesentlichen  U-förmig  ausgebildet  und  von  Seitens- 
chenkeln  (18,19)  begrenzt,  die  über  ein  Joch  mitein- 
ander  verbunden  sind  und  mindestens  eine  Ausneh- 
mung  zur  Führung  des  Riegels  bilden.  Die  Führun- 

gen  erstrecken  sich  im  Bereich  von  dem  Riegel 
abgewandten  Seitenflächen  des  Gehäuseteiles.  Sie 
erstrecken,  sich  im  Bereich  von  dem  Riegel  zuge- 
wandten  inneren  Seitenflächen  des  Gehäuseteiles. 
Das  Gehäuseteil  ist  als  ein  mindestens  bereichswei- 
se  vom  Gehäuseteil  umschlossener  Körper  ausgebil- 
det,  der  mit  seinen  Verbindungsstegen  in  die  sich  in 
eine  ihm  zugewandte  Richtung  erweiterden  Führun- 
gen  eingreift.  Der  Körper  ist  im  Bereich  eines  Jo- 
ches  eines  U-förmig  ausgebildeten  Gehäuseteiles 
angeordnet,  dessen  Seitenschenkel  von  den  Verbin- 
dungsstegen  ausgebildet  sind.  Im  Bereich  des  Ge- 
häuseteiles  ist  mindestens  eine  Querbohrung  und  im 
Bereich  des  Gehäuseteiles  mindestens  eine  Ausneh- 
mung  zur  Aufnahme  eines  die  Gehäuseteile  mitein- 
ander  verbindenen  Verbindungselementes  vorgese- 
hen. 
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